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Corona-Welpe 
 
 
Ich, Scarlett, bin mit Hunden aufgewachsen. Als ich 2019 bei meinen Eltern ausgezogen bin, stand für 
mich also fest, dass ich irgendwann einen eigenen Hund haben möchte. 
 
Da ich die meiste Zeit im Homeoffice arbeite, ist das auch kein Problem. Wenn gerade nicht ein 
Corona-Lockdown ist, muss ich aber manchmal doch ins Büro und in dieser Zeit brauche ich 
jemanden, der auf meinen Hund aufpasst, was entweder meine Mutter oder meine Schwester 
wären. Da Flavour Anfang 2020 eine wirklich schwierige und anstrengende Phase hatte, war es 
ausgeschlossen, dass sich meine Mutter, auch nur tageweise, um einen vierten Hund kümmert. 
Gedanklich dachte ich mir deshalb: „Ein Hund in so ca. zwei Jahren ist in Ordnung, dann ist Flavour 
aus der Pubertät raus.“ 
Im Spätsommer 2020 unterstützte ich meine Mutter viel mit unseren Hunden, da sie in ambulanter 
Reha war. Danach war es für mich noch schwerer, keinen Hund zuhause zu haben.  
Flavour war inzwischen im Vergleich zu Anfang des Jahres ein super Hund. Klar hatte er mit 1,5 Jahren 
noch Baustellen, aber die hielten sich für einen nicht kastrierten Riesenschnauzer-Rüden in dem Alter 
wirklich im Rahmen. So kam es, dass der Wunsch, einen eigenen Hund zu haben und das nicht erst in 
1-2 Jahren, immer größer wurde. Ich besprach alles mit meiner Schwester und meiner Mutter. Sie 
waren einverstanden. 
 
Also ging ich auf die Suche nach einem Welpen. Und das war der schwierige Teil. Bei jeder Deck- 
oder Wurfmeldung, bei der ich anrief, waren bereits unendlich lange Wartelisten. Nach 
wochenlangem Suchen nach einem Pudelwelpen, schlug meine Mutter mir vor, mal nach einem 
Tibetdoodle (Tibet-Terrier-Kleinpudel-Mischling) zu gucken. Bei der Suche nach einem Tibetdoodle 
habe ich endlich einen Wurf gefunden, der erwartet wurde und bei dem mir auch ein Welpe 
zugesichert wurde. 

 
Nach mehrfachen 
Besuchen durfte ich 
meinen Welpen 
namens Captain mit 
nach Hause nehmen. 
Mittlerweile ist er über 
zwei Wochen bei mir 
und er ist wirklich toll. 
Auch die drei Jungs, 
Flake, Flanagan und 
Flavour agieren super 
mit ihm, wenn wir bei 
meinen Eltern zu 
Besuch sind. Vor allem 
Flavour: er spielt so 
vorsichtig und nett mit 
ihm; das hätten wir nie 
so erwartet. 
 

 
Einen Welpen ohne Welpenstunde geht das? Ja, wenn man sich mit dem beschäftigt, was die 
Welpen in der Welpenschule lernen sollen. Ich trainiere mit Captain, verschiedene Alltagssituation 
zusammen zu meistern. So gehen wir auf Spaziergängen über unterschiedliche Untergründe. 
Außerdem gehen wir auch mal an einer gut befahrenen Straße entlang, damit Captain Straßenlärm 
und Verhalten im Straßenverkehr kennenlernt. Bei jedem Spaziergang lasse ich Captain, wo es 
möglich ist freilaufen, damit er lernt, sich an mir zu orientieren. Im Freilauf üben wir auch immer den 

Foto: ncz-fotografie 
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Rückruf, was für mich das wichtigste Kommando ist. Auf dem Hinweg zum und dem Rückweg vom 
Park üben wir natürlich auch Leinenführigkeit. Unterwegs üben wir mit und ohne Leine. Hier soll 
Captain sich an mir orientieren und möglichst neutral bleiben. Das Gleiche gilt für Begegnungen mit 
Erwachsenen, Kindern, Katzen und weiteren Tieren. 
 
Wir fahren auch immer wieder Auto, damit Captain sich daran gewöhnt. 
Glücklicherweise ist zuhause in der Nachbarswohnung gerade Baustellenlärm, so dass Captain 
lernen kann, auch bei Lärm zu schlafen. Denn zuhause ist Ruhe angesagt. Als Welpe soll Captain 
lernen, so viel wie möglich zu schlafen. 
 
Ein weiterer für das alltägliche Leben wichtiger Punkt ist, dass Captain sich untersuchen lässt. Deshalb 
üben wir bei der täglichen Schmuseeinheit, dass er sich in die Augen, Ohren und in das Maul gucken 
lässt und sich überall (die Pfoten und die Rute nicht vergessen) anfassen lässt. 
 
Da ein Tibetdoodle ein pflegeaufwendiges Fell hat, üben wir natürlich auch täglich bürsten. Zusätzlich 
üben wir jetzt schon, dass Captain sich sein Fell schneiden lässt. Dabei achte ich darauf, dass er ruhig 
hält, vor allem, wenn in der Augenregion geschnitten wird. 
Captain macht alle diese Punkte wirklich gut. Wir arbeiten mit Ruhe an einer möglichst guten 
Sozialisierung. Auf die nächsten Wochen und Monate bin ich schon sehr gespannt, denn Captain 
wird sicherlich noch die eine oder andere Baustelle kriegen, ohne wäre es ja auch zu langweilig. In 
der Zwischenzeit genießen wir die wundervolle Welt mit viel Ruhe, vielen Kuscheleinheiten und auch 
mal Spiel und Spaß. 
 
Zusammenfassend kann ich sagen, dass man natürlich einen Welpen ohne Welpenschule aufziehen 
kann. Eine Welpenschule hilft einem dabei, keinen der genannten Punkte zu vergessen. Man muss 
sowohl mit als auch ohne Welpenschule seinem Welpen im gesunden Maße verschiedene 
Umwelteinflüsse mit Ruhe zeigen. 
 
Scarlett & Captain 
 

 

  

HUNDEFREILAUF NEUSS 
 

wo Ihr Hund Hund sein kann 

 

eingezäuntes Gelände, Trainer vor Ort 

Am Leuchtenhof 15 in Neuss 
 

https://hundefreilauf-neuss.jimdosite.com/ 
 

https://www.facebook.com/ 

hundefreilauf.neuss/ 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
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Passt bitte gut auf eure Hunde auf 
 
 

 
 
 
Es passiert leider immer wieder…, der Rhein ist auch für viele Vierbeiner ein gefährlicher Spielplatz. 
Schon im Januar rettete die Feuerwehr Neuss einen Hund vor dem Ertrinken. 
 
Danke, dass wir den Pressebericht veröffentlichen dürfen: 
 
Am Sonntag, den 03.01.2021 wurde die Feuerwehr Neuss um 15:55 Uhr auf den Rheinstrom gerufen, 
dort schwamm kurz hinter der Fleherbrücke ein Hund in der Strommitte, welcher aus eigener Kraft das 
Ufer nicht mehr erreichen konnte. 
 
Das Mehrzweckboot Marne war innerhalb kürzester Zeit vor Ort und konnte den Hund auf Höhe 
Stromkilometer 734,9 lokalisieren. Der sichtlich erschöpfte Labrador Mischling sah das ankommende 
Feuerwehrboot und schwamm mit letzter Kraft in Richtung der Retter, die den Hund über die 
Bugklappe aufnehmen konnten. 
 
Umgehend wurde der stark unterkühlte Hund erstversorgt und durch die Besatzung des 
Mehrzweckbootes betreut. Zeitgleich wurde der Besitzer von der Polizei verständigt, der seinen nassen 
aber augenscheinlich unverletzten Hund am Sporthafen in Neuss in Empfang nahm. Der Hund war 
schon länger abgängig und wurde seit zwei Tagen vermisst. 
 
Rückfragen bitte an: 
 
Feuerwehr Neuss 
Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: 0174 2043398 
E-Mail: presse@feuerwehr-neuss.de 
http://www.feuerwehr-neuss.de 
 
(Original-Content von: Feuerwehr Neuss, übermittelt durch news aktuell) 
 

Foto: Feuerwehr Neuss 
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Ausflugsziele mit Hund in unserer Umgebung 
 

 (Zusammenstellung von Gaby & Max) 
 
 

Wildgehege Heissiwald  
Wildpark für die ganze Familie; Strecke ca. 3 Km 
(im Anschluss noch ein großer Wald); Weg zur 
Platte 71 
45133 Essen 
www.wildgatter-essen.de 
 
 
Kemnader Stausee Bochum/Witten; Seerunde 
(im Sommer angeleint) ca. 8km; Hunde dürfen 
ins Wasser; Freilauffläche in Herbede sehr schön 
gestaltet 
www.kemmnadersee.de 
 
 
Duisburger Zoo; donnerstags und freitags gerne 
mit Hund 
www.zoo-duisburg.de 
 
 
Krefelder Zoo; Hunde erlaubt 
www.zoo-krefeld.de 
 
 
Dormagen/Zons; erst mit den Hunden schön am 
Rhein entlang laufen und dann einfach mal mit der Fähre `rüber 
auf die andere Seite. 
www.faehre-zons.de 
 
 
Es gibt so viel zu sehen und zu erleben - macht Euch doch einfach mal auf den Weg. 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

Foto: Jacqueline Nöcker 

Foto: Carmen Förster 
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 Foto: Stephanie Geerkens 
 
 

Welpengarten 
Grunderziehung 
(für Welpen ab 8 

Wochen) 
spielerisches Lernen 

Sozialkontakte 
mit Mensch und Hund 

 

Spiel & Spaß 
Tunnel, Zelt, Pool… 

Toben und rennen im 
riesigen Auslauf 

 Grunderziehung mit Spiel und Spaß 

 
toben, toben, toben 

 

 
Spaß im Bällebad 

Wir bieten: 
Beratung vor Anschaffung eines Hundes 

persönliche Beratung 
Hilfestellung bei Problemen 

 

 

 

 

 

 

 

Alltagsgewöhnung und 
Umweltreize 

Geräusche, Pferd, Bälle, Kinder, 
Motorroller, Untergründe, Krücken, 

Rollator, Rollstuhl, Regenschirm, 
Fahrrad… 

Eben alles, was Welpen kennenlernen 
sollten. 

 
Vorstellungsrunde 

Wichtig: 
Bei Interesse bitte 15 Minuten vor 
Beginn der Stunde kommen und 
den Hund 2 Stunden vorher nicht 

füttern. 
Beim 1.ten Besuch bitte Impfpass 

mitbringen. 
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Welpen – Was sollte man bedenken 
 
 
Ein Hund soll ins Haus. Ein Welpe, denn ein Tierschutzhund trägt ja schon ein Päckchen mit sich. Ein 
Welpe, denn man will ihn ja von Beginn an gut erziehen. Ein Welpe, denn er soll sich ja von Beginn an 
gut eingewöhnen. Ein Welpe, denn der ist ja niedlich. Ein Welpe, die Rasse ist total egal!!! Oder??? 
 
Zunächst einmal ist es etwas Wunderbares, wenn man sich einen Hund ins Haus holt. Egal ob 
Tierschutzhund oder Welpe, aber ein Welpe ist natürlich nochmal besonders. Es ist ein Baby, ein 

kleines Knäuel, das man beschützen und 
pflegen muss. 
Was also sollte man bedenken, wenn 
man sich einen Hund – hier speziell einen 
Welpen - holt. 
Zuerst sollten alle Familienmitglieder 
einverstanden sein. Man sollte die 
Einwilligung des Vermieters haben, wenn 
man zur Miete wohnt. Man sollte die 
Lebensumstände betrachten, passt ein 
Hund zu meinen Lebensumständen, kann 
ich ihn unterbringen, wenn ich arbeite, 
kann ich ihn möglicherweise mit zur Arbeit 
nehmen oder ist jemand zu Hause, der ihn 
versorgen kann. Diese Bedenken sollte 

man ohnehin bei jedem Hund in Betracht ziehen.  Bei einem Welpen gibt es aber noch mehr zu 
beachten: 
 
Bei einem Welpen muss man noch bedenken, dass er nicht stubenrein ist, dass er noch alle 2-3 
Stunden `raus muss (auch nachts möglicherweise), dass er Dinge anknabbert (auch seine 
Menschen), dass er viel Schlaf braucht, man also nicht so viel mit ihm unternehmen kann/sollte, wie 
man vielleicht glaubt. Ein Welpe braucht viele Halsbänder oder Geschirre (sie sollten schließlich 
passen und ein Welpe wächst noch). 
 
Wenn man sich all das bewusst gemacht 
hat, kommen wir zum wichtigsten Aspekt:  
Der Rasseauswahl 
 
Es gibt gefühlt 1 Millionen Hunderassen. 
Natürlich kann man nicht alle kennen, aber 
man sollte sich zumindest mal mit einer 
groben Richtung auseinandersetzen. 
 
Wenn man sich eine Jagdhundrasse 
aussucht, sollte man sich bewusst sein, dass 
der Hund möglicherweise erhöhte 
Jagdtendenzen zeigen wird und man 
deutlich mehr Arbeit in den Rückruf und in ein mögliches Anti-Jagd-Training stecken muss. 
 
Holt man einen Hütehund ins Haus, sollte man sich darüber informieren, wie die so ticken. Viele 
reagieren auf Bewegungsreize, zeigen Hüteverhalten zu Hause. 
 
 Eine Gebrauchshunderasse will arbeiten und muss arbeiten, um auch glücklich zu sein. 
Das sollte man übrigens mit jedem Hund, artgerecht und vernünftig arbeiten.  Und dann gibt es noch 
gefühlt 2 Millionen „Moderassen“.  Sämtliche Doodles gehören u.a. dazu.  Hier muss man sich bewusst  
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machen, dass es Mischlinge aus zumindest 2 Rassen sind, über die man sich informieren sollte, denn 
die Hunde können viele Eigenschaften aus beiden Rassen erhalten. 
 
Am Ende sollte die Größe, das Temperament, die Eigenschaft und erst zum Schluss das Aussehen 
über den Hund entscheiden, den man in sein Heim nimmt. 
 
Abschließend bleibt es 
natürlich jedem selbst 
überlassen, welchen Hund 
man sich nach Hause holt. Eins 
jedoch sollte man nicht: 
Welpenhandel unterstützen 
(Ebay, Kofferraumkauf, 
Welpenstuben), Qualzuchten, 
wie z.B. Mops, Französische 
Bulldoggen, Englische 
Bulldoggen oder generell 
Hunde mit kaum vorhandener 
Schnauze bzw. Nase, 
besondere und sehr 
ungewöhnliche Farben, die 
nicht natürlich zu einer Rasse 
gehören (Merle Hunde z.B.  
oder silberne) unterstützen (ich  
weiß, ich mache mich hier  

 

nicht beliebt, aber es ist wichtig). 
 
Wer dann also seinen Traumwelpen hat, der kann uns gern in der Welpenstunde besuchen. 
 
 
Wir freuen uns auf euch 
 
Eure Andrea 
 
 

 
 

Fotos des Berichts: Stephanie Geerkens 
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Testbericht : 
 
Trixie Kühlartikel für den Hund 
 
 
Der Sommer kommt ganz bestimmt und aus eigener Erfahrung weiß ich - es wird auch Max schnell 
viel zu warm. Ab ca. 25 Grad ist mit ihm nichts mehr los und jede Bewegung wird ihm zu viel. 
Geht`s euch mit den Hunden auch so? Dann gilt es Abhilfe zu verschaffen, und dazu stelle ich euch 
gerne eine tolle Serie von Trixie vor: 

 
Die große Kühlmatte reicht im Auto 
sogar für 2 Hunde und ist sehr dezent in 
ihrer Farbe. Gekühlt wird wie beim 
Kühlkissen durch das Aufliegen des 
Hundes. 
 
Eine leichte Kühlweste unterstützt die 
Thermoregulation bei Sport und Spiel. 
Sie kühlt durch Verdunstung und ist 
auch ideal für Seniorenhunde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Kühlnapf Fresh&Cool hält mit seinem Kühl Akku das Futter und 
Wasser frisch. 
Das Hundespielzeug aus thermoplastischem Gummi nur mit Wasser 

vollsaugen und einfrieren......schon kann der 
Spaß losgehen. 
 
 
Ihr erhaltet alle Artikel unter www.trixie.de -in fast jedem Zubehör Onlinehandel 
und natürlich auch im Futterhaus (siehe Werbung letzte Seite) 
 
 
Max sagt: 
Egal, wie das Wetter wird, wir machen das Beste draus 
 
 
 

Somit ist die Kühlkette von Trixie zu 100% zu empfehlen und erhält 5 von 5 Pfoten 
 

                
 
 

Fotos: Gaby Schwarze 
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Hundeplatz geschlossen aufgrund der Pandemie,  
ein Riesen Thema insbesondere für Junghunde 

 
Fast 1 Jahr ohne Hundeplatz ist für meine beiden Junghunde und mich ein echtes Drama! 
 
Gerade in der Entwicklung meiner beiden Hunde konnte nichts Schlimmeres passieren; der VIH-
Hundeplatz schließt.  
 
Es fehlen die vielen sozialen Hundekontakte, die, wie ich finde, als eines der Schlüssel Elemente in der 
Entwicklung zwingend notwendig sind. 
Zudem kommt u. A., dass der „perfekte Rückruf“ bei unserer Deutschen Dogge Anthony noch nicht 
zu 100 % sitzt. Dies hat zur Folge, dass ich vorsichthalber und mit Rücksicht auf Andere, für unsere Gassi 
Runden Zeiten gewählt habe, wo wir nicht auf viele Menschen und  andere Hunde treffen. 
Möglichen Anfeindungen bin ich somit aus dem Weg gegangen. 
 
Mit Gustav, unserem Boston Terrier, ist es kein Thema; er hat schon etwas länger die Hundeschule 
besucht und hat schon recht viel gelernt. Er ist zu 90 % abrufbar, darüber bin ich sehr glücklich, und es 
macht mich auch recht stolz. 
 
Wir haben natürlich die eine oder andere Übung im „Homeschooling“ durchgeführt. Mehr schlecht 

als Recht! Es fehlen einfach die 
fachlichen und kompetenten 
Anweisungen und Korrekturen von 
Trainern. Wir haben ja gelernt, das 
Problem ist immer am Ende der 
Leine… Also beim Menschen.  
 
Auch meine gebuchten 
Sondertrainingseinheiten in kleiner 
Gruppe konnten nicht stattfinden; ich 
hatte gehofft, die Zeit der 
geschlossenen Hundeschule mit 
diesen Kursen für Anthony zu 
überbrücken. 
Ich hätte mir in Zeiten der Pandemie 
Bewältigung eine durchaus 
mögliche, mit ausreichend Schutz für 
uns Menschen, Umsetzung der 
Trainingsmöglichkeit gewünscht. 
 
Uns hat es jedenfalls sehr getroffen,  
und es wird ein hartes Stück Arbeit für 
Anthony und mich, wenn es dann 
wieder losgehen darf. Ich bin sicher, 
mit der Unterstützung der tollen und 
kompetenten Trainer in unserem 
Verein, werdet diese uns auf den 
richtigen Weg bringen. 

 
Wir hoffen bis bald! 
 
Kirsten, Anthony und Gustav 
 

Foto: Kirsten Martens 
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Hundekekse 
 
 
Warum Leckerchen (Hundekekse) selber backen? 
 
Ist immer alles da drin, was auf der Verpackung steht? Auf den Verpackungen von 
Hundeleckerchen stehen viele Inhaltsstoffe; die sind manchmal unverständlich und verwirrend. Da 
liest man Farb-, Lock- und Konservierungsstoffe, Zucker, Milchzucker (Laktose) oder auch Getreide. 
Gerade Laktose oder Gluten können bei Allergiker-Hunden zu Unverträglichkeiten führen und 
Probleme bereiten. Wenn das Kleingedruckte durchgelesen wird, findet man auf der Vorderseite der 
Verpackung „mit Fleisch“. Liest man genau (wenn es mal darauf steht) ...% Fleischanteil. So viel Fleisch 
ist dann gar nicht da drin, wie es groß angepriesen wird. 
 
Zurück zum Rezept 
 
Ich liebe es, auch für unsere Hunde zu backen. Da kann man selber entscheiden, ob man eine 
Backmatte benutzt oder selber die Form gestaltet von groß bis klein. Für jede Art der Belohnung oder 
für das Training ist etwas dabei. Um den Teig herzustellen ist kaum Aufwand nötig und in der Menge ist 
es sogar preiswerter. 
 
Käsekekse: 
100 g Parmesan gerieben 
100 g Hüttenkäse 
100 g Kartoffel- oder Reismehl oder Maismehl 
1 Ei 
1 Esslöffel Kokosnussöl oder Rapsöl 
Den Backofen auf 170°C Ober- Unterhitze stellen. 
 
Alle Zutaten in eine Rührschüssel geben und mit den 
Händen zu einem festen Teig kneten. Alternativ mit 
einem Handmixer mit Knethaken. Danach beliebig 
Teigmenge entnehmen und mit den Händen zu 
Kugeln rollen. 
 
Oder den Teig ausrollen und mit Ausstechformen 
Plätzchen ausstechen. 
 
Auf einem mit Backpapier ausgelegten Backblech 
die Kugeln oder die Plätzchen darauflegen. 
Wer eine Backmatte besitzt, kann den Teig darauf 
verteilen. 
Bei 170 °C, ca. 20 Minuten backen. Danach den 
Backofen auf 50°C stellen und weitere 10 - 15 
Minuten die Plätzchen austrocknen lassen. 
 
Ich drehe nach einer gewissen Zeit die Leckerchen um. 
Sollte die Konsistenz noch zu weich sein, dann kommen sie nochmal für 10 Minuten in den Backofen. 
 
Die fertigen Leckerchen sind in einer luftdichten Dose mehrere Wochen haltbar. 
 
Viel Spaß beim Backen.  
 
Eure Carmen Förster 
 

Foto: Carmen Förster 
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Der „Kastrationschip“ 
 
 
Wir sind Halter von drei intakten Rüden. Intakt bedeutet nicht kastriert. Natürlich ist das nicht immer 
ganz einfach. Die Jungs kommen damit im Normalfall gut zurecht. Klar, gerade im Frühjahr passiert 
es Mal, dass sie ihre Nase gar nicht mehr von einem Pipi-Fleck, den eine Hündin hinterlassen hat, 
wegbekommen und mal ein bis zwei Tage nicht fressen. Das ist aber alles im Normalbereich. Somit 
war die Antwort, ob wir unsere Rüden kastrieren lassen immer „Nein“! 
 
Nun haben die Jungs im normalen Leben einen Job: uns als Hundetrainer auf dem Platz zu 
unterstützen. Durch die Lockdown-Zeiten, bei denen wir nicht arbeiten durften, sind auch unsere 
Hunde arbeitslos geworden. Was die Arbeitslosigkeit mit unseren Hunden anstellt, haben wir in den 
letzten Monaten gelernt. Flavour, der Jüngste im Bunde, kommt damit relativ gut zurecht. Er ist 
glücklich, wenn er einmal am Tag rennen darf. Die „alten“ Flake und Flanagan leider nicht so. 
 
Bei Flanagan hat sich der Stress durch seine weggefallene Arbeit durch Hautentzündungen 
bemerkbar gemacht. Es wurde sogar so schlimm, dass er sich in einer Nacht sein komplettes Fell von 
der Rute abgeknabbert hat. Die Entzündungen haben wir nur durch mehrwöchige Gabe von 
Cortison in den Griff bekommen. 
 
Flake hat Probleme mit seiner 
Prostata bekommen. Die 
Prostata hat sich mehrfach so 
sehr entzündet, dass er aus 
seinem Penis geblutet hat. 
Zweimal konnten wir die 
Entzündung durch eine 
Medikamentengabe in den 
Griff kriegen. Nachdem die 
Medikamente beim zweiten 
Mal abgesetzt wurden, bekam 
er jedoch sofort die nächste 
Entzündung. Bei andauernder 
Prostata-Entzündung ist eine 
Kastration eine Therapie, die 
häufig Erfolg bringt. Also 
standen wir bei Flake das erste 
Mal vor einer wirklichen 
Entscheidung: Kastration, ja 
oder nein?  
 
Für die Kastration stand vor 
allem die Therapie der 
Prostata-Entzündung. 
 
Wir haben aus Verhaltenssicht 
allerdings einiges, was bei Flake 
gegen eine Kastration spricht: 
er jagt gerne, er ist tendenziell 
unsicher und er geht aus 
Unsicherheit nach vorne, also in 
eine Aggression. Diese drei 
Punkte haben wir gut im Griff. 
Nur war uns  durchaus  Foto: Shari Müller 
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bewusst,  dass alle drei Punkte sich verschlimmern werden, wenn Flake weniger Testosteron im Körper 
hat. Das Jagdverhalten verschlimmert sich dann häufig, weil die Ablenkung durch Hündinnen 
geringer wird. Die Unsicherheit und daraus entstehende Aggression verschlimmert sich, weil 
Testosteron als Gegenspieler des Stresshormons Cortisol wegfällt und Testosteron auch ein 
angstlösendes Hormon ist. 
 
Wir haben uns dann für den so genannten Kastrationschip (chemische Kastration) entschieden. Am 
02. Januar 2021 bekam Flake den Kastrationschip gesetzt. Seitdem hatte er auch keine 
Prostataentzündung mehr. 
 
Allerdings warten wir jetzt (Mitte März) nur noch darauf, dass der Chip seine Wirkung verliert. Denn 
alles, was wir befürchtet haben, ist eingetreten. Flake jagt vermehrt, wobei er noch abrufbar ist. Er ist 
unsicher und verhält sich dadurch anderen Hunden gegenüber aggressiver als vorher. 
 
 
Wir können jedem Hundehalter, der vor der Entscheidung steht seinen Hund zu kastrieren nur raten: 
bedenkt die Auswirkungen, die eine Kastration auf das Verhaltens eures Hundes hat. Tierärzte 
können nur eine medizinische Momentaufnahme sehen, die Auswirkungen einer Kastration auf das 
Verhalten können euch Hundetrainer erklären. 
 
 
Scarlett & die 3 Jungs 
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Ich bin dann mal weg...... 
sagte Max und machte 2 Wochen Urlaub 

 
Ich betreue selber Hunde und weiß nun endlich mal wieder, wie es sich anfühlt, wenn der eigene 
Hund mal für 14 Tage woanders wohnt, spielt, frisst und schläft. 
Noch nie war Max so lange von uns weg und genau deshalb bin ich dankbar für diese megatolle 
Betreuung (die ich natürlich mit Bedacht ausgewählt habe). 
 
Irgendwie war es eine „hau ruck“ Aktion und dennoch das Beste für meinen Jungen und alles drum 
herum. Kaum Zeit zum Nachdenken, ab ins fremde Auto und in die Ungewissheit, wie und ob es 
überhaupt klappen wird. 
 
Nun traf Max einen alten Kumpel wieder, lernte die Schwester genauer kennen und arrangierte sich 
auch mit der älteren Pflegehündin des Hauses. Mein kleiner Dramakönig zeigte erstmal, dass er alle 
Betten beschlafen konnte und sein zärtliches Stimmlein ertönte jederzeit,  wenn die 2-Beiner das Haus 
verließen. Damit konnte man sagen.......er fühlte sich wie zu Hause! 

 
Herrchen und Frauchen 
gelang es sehr schnell, 
dass er sich wohl fühlte 
und das war bestimmt 
nicht immer einfach. 
Aber Max genoss die 
Erfahrung von beiden 
und wäre auch sicher 
noch länger im 
Hundeurlaub geblieben. 
 
Bei uns zu Hause lief 
mittlerweile auch wieder 
alles seinen Gang und so 
kam Max mit vielen 
neuen Eindrücken und 
sehr gut erholt zurück zu 
mir. 
Es war, als sei er nie weg 
gewesen und dafür bin 
ich sehr dankbar. 
 
Ich kann wirklich nur 
jedem raten, immer 
einen guten Menschen 
im Hinterkopf zu haben, 
der im Falle eines Falles 

sofort da ist und für deinen Hund sorgt, als wäre es der eigene. Jeder kann mal in eine Situation 
kommen, wo es nicht anders geht!!! 
 
Hier im VIH habe ich viele wunderbare Menschen kennengelernt und bin sehr dankbar dafür, dass es 
euch gibt. 
 
 
Gaby und Max 
 

Fotos: Stephanie Zimmermann 
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De Hun’nenhoff 
 

Gnadenhof für Tiere in Schneverdingen-Langeloh 
 
Im Sommer 2016 zogen Dr. Usha Peters und Tom Bode mit 33 Hunden, 4 Pferden, 5 Katzen, ca. 25 
Hühnern und 2 Puten auf den Hun’nenhoff nach Schneverdingen-Langeloh. 
 
Usha Peters ist Fachärztin für Humangenetik in Hamburg und Gründerin dieser Stiftung. 
Seit 2005 hatte sie bereits eine kleine Hündin, der die Hinterbeine fehlten und die deshalb für längere 
Strecken in einem Rollwagen sitzen musste. Seit 2015 sammelte sie mit bulgarischen und rumänischen 
Hunden die teilweise querschnittgelähmt waren sehr viel Erfahrung im Umgang mit diesen Tieren. Nun 

würde sie gerne ihre Erfahrungen an betroffene 
Hundehalter weitergeben. 
 
Tom Bode ist zertifizierter Hundetrainer und 
ebenfalls Gründer dieser Stiftung. 
Seine Erfahrung ermöglicht es auch sogenannte 
schwierige Hunde aufzunehmen (u.a. nach 
Beißvorfällen in der Familie) und diesen Hunden 
eine 2te Chance zu geben. 
 
Des Weiteren besteht die Stiftung natürlich aus 
vielen weiteren Helfern, einem Vorstand, 
Hofleiter und unsagbar vielen helfenden 
Händen (kann leider nicht alle namentlich 
aufzählen). 
 

Der Gnadenhof gibt neben den Hunden aber auch Pferden, Katzen, Schafen, Hühnern und Puten 
einen Gnadenplatz. Das Motto lautet:“ Helfen, helfen „Dieses Helfen passiert auch teilweise schon vor 
Abgabe des Tieres und kann so manchem den Weg zum Gnadenhof ersparen.  
 
Den tiergerechten und liebevollen Umgang mit 
behinderten Tieren kann jeder lernen und einige 
Spezialisten helfen gerne vor Ort dabei. Der 
Hun’nenhoff bietet da vielerlei Unterstützung und 
Anleitung durch Fachkräfte und zur Not eben auch 
Aufnahme auf dem Gnadenhof. 
 
Mittlerweile leben ca. 90 Hunde mit Behinderung 
oder starken Verhaltensauffälligkeiten auf dem Hof. 
Davon sind 16 Hunde an den Rolli gebunden. Dann 
gibt es noch die lieb ernannten Wächterhunde. Sie 
haben nichts anderes gelernt als zu Wachen und 
dürfen auch hier ihrem Instinkt folgen. Egal ob 
Schafe, Grundstück oder sonstiges, hier auf dem 
Gnadenhof ist kein Hund arbeitslos. Die 2 Schnauzer 
im Team sollten sterben, weil sie Ihren Job mit den 
Zähnen ausführten. Auf dem Gnadenhof verhalten 
sich beide eher unauffällig und sind gut zu Händeln. 
 
Tierschutz ist weit verbreitet und wenn man sich mit 
dem Thema beschäftigt, erkennt man schnell, wie 
schwer gerade bei Hunden so manche Aufgabe 
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sein kann. Aber so richtig schwer ist es die letzte Instanz zu sein und entscheiden zu müssen........ 
 
Der Hun’nenhoff ist mittlerweile voll, und alle Tiere dürfen glücklich auf dem Hof alt werden. Jedes Tier 
ist individuell und wird auch so von allen Helfern behandelt. 
 
Die Redaktion nennt das Helfen an der richtigen Stelle, und wenn auch ihr Helfen möchtet, schaut 
euch mal die Webseite an. Es gibt einige Möglichkeiten, das tolle Team und die Tiere zu unterstützen: 
 
 
http://de-hunnenhoff.com/  
 
E-Mail: info@de-hunnenhoff.de  
 
 
 
Stiftung De Hun’nenhoff 
 
IBAN:  
DE53 2005 0550 1002 3210 30 
Bank:  HASPA 
oder 
IBAN: 
DE60 2007 0024 0376 3885 00 
Bank: Deutsche Bank 
 

 
 

 
 

Fotos: De Hun’nenhoff 
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Ein freundliches „Hallo“ vom Redaktionsteam…. 
 
 

 

Gaby 
 mit 
Max 

 

 

Anke 
mit 

Vin & 
Faina. 

 

 

Gudrun 
mit 

Stella & 
Samu 

 

Kirsten 
mit 

Anthony & 
Gustav 

 
 

 
 

 
Unsere Hundezeitung hat sich neu gefunden und etwas verändert: 
 
Gaby ist weiter Ansprechpartner für Berichte und Werbeanzeigen. 
Gudrun erstellt das Layout und liest alle Berichte Korrektur. 
Kirsten schreibt die Rechnungen für unsere Anzeigenkunden und sorgt dafür, dass die Hundezeitung 
an den richtigen Stellen ausgelegt wird. 
Anke erstellt die Gewinnrätsel und wird euch ab Herbst mit Tricks und besonderen Übungen in jeder 
Ausgabe überraschen. 
 
Wir möchten uns schon jetzt ganz herzlich für eure Unterstützung bedanken und hoffen, dass uns alle 
lieben Helfer im Hintergrund weiter zur Seite stehen. 
 
 
Bedanken möchten wir uns auch bei all den tollen Werbekunden, die uns trotz schwerer Corona Zeit 
treu geblieben sind. 
 
Nicht zu vergessen den Vorstand des VIH, ohne den es diese Hundezeitung gar nicht geben würde. 
 
Eure Redaktion 
 

Fotos: Carmen Förster 
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Umzug mit Hund 
 
 
Ein Umzug mit Hund bedeutet immer Stress für Mensch und Hund. Es gibt viele Veränderungen in der 
Wohnung, es wird gepackt und geräumt, und dem Vierbeiner kann man den Grund nicht erklären, 
Als ich im Oktober erfuhr, dass ich umziehen muss, weil mein Wohnhaus demnächst abgerissen wird, 
war mein erster Gedanke: Was mache ich mit Alfa? Zum Glück ist die Gemeinschaft des VIH gut 
vernetzt. Ein Anruf und ich wusste, Alfa ist während des Umzugs gut untergebracht. Ich fing nach und 
nach an, Keller und Schränke auszumisten. Gute Sachen kamen in Kartons und sollten an das 
Sozialkaufhaus der Caritas gehen. Als eines Morgens 3 nette junge Männer kamen, um die Kartons 
abzuholen, freute sich Alfa über den Besuch, denn sie wurde von den hundefreundlichen Männern 
bespasst und gestreichelt.  
 
Im Januar wurde es dann ernst: 50 Umzugskartons wurden gebracht und ich fing nach und nach an, 
die Kartons zu füllen, Allmählich stapelten sich die Kartons, und es wurde langsam ungemütlich. Alfas 
bevorzugte Liegeplätze waren teilweise besetzt oder von Kartons umgeben. In dieser Zeit wurde das 
Bett im Schlafzimmer zu Alfas sicherem Hort. Dort hatte sie ihre Ruhe. Zum Glück sind Labradore 
verfressen, ihr Appetit litt nicht unter den Veränderungen. Ich muss zugeben, ich habe sie in dieser 
Zeit verwöhnt, es gab häufiger etwas zu knabbern für sie.  

 
Am Tag vor dem Umzug war Alfa dann extrem unruhig und 
legte sich nicht mehr hin, sondern lief von einem Zimmer ins 
andere, überall waren Kartons. Ein Anruf bei Simone - ich 
konnte Alfa zu ihr bringen und bekam die beruhigende Info, 
dass ich sie dort lassen kann, bis alles wieder seine Ordnung 
hat.  
 
3 Tage nach dem Umzug war ich soweit, ich konnte Alfa 
abholen. Ich war gespannt, wie sie auf die neue Umgebung 
reagieren würde. Alfa inspizierte erst jeden Raum, bekam 

dann einen Knochen und bearbeitete ihn genüsslich auf dem Wohnzimmerteppich. Danach zog sie 
sich aufs Bett zurück. Mittlerweile haben wir uns beide an die neue Umgebung gewöhnt. Geblieben 
ist, dass Alfa die meiste Zeit auf dem Bett liegt; ihr Hundebett besucht sie regelmäßig, aber nur kurz. 
Auf jeden Fall sind wir beide froh den Umzug hinter uns zu haben. 
 
Heidrun und Alfa 
 

  
 

Foto: Gaby Schwarze 
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Es gibt etwas zu gewinnen… 
 

Rätsel : Suche die Hundetrainer des VIH (Vornamen) 
 

 

I A V Z K L I J L B I I L Ö P H Ö Q F J Ö K C F K 

R S E H R A E R D N A U C Z N X D H D D O I K L O 

Y J N G K G V M A I J Ö J Ö R J G N F D R Z F D G 

Z D N T H I O D E N B H D D Q O T D D A I V L Y S 

J Q O K J F I Q F J R E I G D C K L O S Z E Z U R 

M D V L F N D D E A K G D R W R W H R D J R R R F 

F E Y O E F A I V I R T E D S A S G F D G A D S E 

S L T U R C F Q E R G H J E D M R E F I A W D H R 

W K G Z H G J I L K E R S T I N W F G T R E D B H 

A Z H T P K L I Q F R Q H J K N E S A N D Q A T G 

K T L T P G Q W S S D F E D D L H R F N Z T Q X S 

H L Q T G T Z J K I Z F G F H U G H Q X G H R L M 

Z K W E R Q X D F G H K R Z U I T B G H J E W K L 

O I D L E F G R R E G I N A J U Z F M H G O L G T 

P O G R D H Z Q W E S D E F N Q B F E L O T R A M 

M E H A W G H J R C H J E W G K H J O H J K N Q W 

B G Z C H G T H E N O M I S S G E H G H E W T G H 

K F U S J G H T Z G D S G W S D G T Z H J Z R F H 

J G J H K H G J T R Q A S D F M M B G R E D G D G 

K A T J A K J R S J K L W R T G D G D W S F D W J 

 
Diese Hundetrainer sind versteckt. 
 
A_____, Y_____, M____, A_____, S_______, S_____, V___, H_____, K______, K____, S______ 
 
N_____, F____, R_____, N____ 
 
Bitte schickt Eure Lösungsvorschläge an: vih-redaktion@mail.de 
 
Der Gewinner erhält diese zwei Kühlspielzeuge von Trixie (Artikel 33694 und 33690) für seinen 
Vierbeiner. Einfach mit Wasser vollsaugen lassen und einfrieren… da kann der Sommer kommen! 
 

 
 Mitmachen können alle VIH-Mitglieder 

 
 Teilnahmefrist endet am: 30. Juli 2021 

 
 Aus allen richtigen Antworten wird der Gewinner per Los 

 ermittelt (Der Rechtsweg ist ausgeschlossen) 
 

 Der Gewinn wird von Gaby und Max Corona-konform  
überreicht 
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Dankeschön, liebe Corinna 
 
 
 
Es ist an der Zeit, mal ein großes Danke 
zu sagen!  
 
Corinna, die unsere Zeitung als 
Redakteurin geprägt hat, hat sich 
nach 6 Jahren entschieden, den 
„Staffelstab“ weiterzugeben.  
 
Wir freuen uns, dass sie uns weiterhin 
im Hintergrund helfen wird und 
Berichte zu aktuellen Themen 
verfassen wird. 
 
 
Herzliche Grüße an Dich und natürlich 
Pü Henry 
 
 
Wir sehen uns auf dem Platz! 
 

 

 

Foto-Quelle:  Facebook 
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Buchtipp: 
 

Fit mit meinem Hund 
 

Das Sportprogramm für die Gassi-Runde 
 

In diesem Buch geht es um Fitness für Menschen mit ihren Hunden. Ob Kniebeugen, Liegestütze 
oder Klimmzüge der Hund ist in der Natur immer dabei. Ihr findet in diesem sehr lesenswerten 
Buch, wie gemeinsame Workouts aussehen und vor allem mit Spaß umgesetzt werden können. 
 
Mit den anschaulichen Übungsbeschreibungen in Wort und Bild wird das Nachmachen sehr 
leicht gemacht. 

 
 
Gemeinsames Training schweißt uns zusammen, lastet 
uns aus und tut einfach gut. 
 

 
www.ulmer.de 
ISBN 978-3-8001-8343-2 
Preis: 17,90€ 
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Uns fehlen die Worte 
 

Eva und Jörg, zwei der Mitglieder, die unseren Verein so lange bereichert 
haben. Zwei unglaubliche Menschen, zwei Freunde mussten uns verlassen. 
Jörg, immer für eine gute Idee zu haben, aktiv, hilfsbereit und immer vorne 
mit dabei, wenn es darum ging, Dinge zu organisieren. 
Eva, immer bereit mitzuarbeiten, das zeigte sich auch in ihrer jahrelangen 
Vorstandstätigkeit. Immer dabei, wenn es darum ging, neue Mitglieder in 
Empfang zu nehmen und sie mit den Gepflogenheiten unseres Vereins 
bekannt zu machen. 
Wir können es nicht glauben und nicht in Worte fassen, wie traurig wir sind, 
dass wir nicht mehr mit ihnen sprechen, sie nicht mehr lachen hören, nicht 
mehr mit ihnen feiern und trainieren können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Macht es gut, wir vermissen euch. 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

Martha ist am 26.April über die Regenbogenbrücke zu  
Eva und Jörg gegangen.  
 
Liebe Sylvia, danke für Deinen Einsatz und die  Betreuung! 
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Der Verein Internationaler Hundefreunde e.V. bietet an: 

Übungsstunden 
 

Mittwoch 
17:00 bis 17:45 Uhr 
18:15 bis 19:00 Uhr 

Leistungsgruppe 
alle anderen Gruppen 

Donnerstag 18:00 bis 19:00 Uhr Welpenstunde 

Samstag 
13:30 bis 14:15 Uhr 
15:00 bis 15:45 Uhr 

Leistungsgruppe 
alle anderen Gruppen 

Sonntag 
11:00 bis 11:45 Uhr 
12:15 bis 13:00 Uhr 

Leistungsgruppe 
alle anderen Gruppen 

Vor und nach dem Unterricht dürft Ihr mit Euren Hunden zum Spielen auf den Platz. 
Für weitere Informationen stehen Euch die Trainer zur Verfügung. 

 

Der Platz wird erst 30 Minuten vor Unterrichtsbeginn für die Mitglieder geöffnet. 
Die rote Fahne signalisiert, dass nur die Leistungshunde auf den Platz dürfen! 

VIH - Hundegelände:   Bataverstraße 190  -  41462 Neuss 

 

ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG! 

Die Trainer des VIH bieten zusätzlich an: 
 

Apport for fun 
Hoopers / Fun Agility 

Locagility 
Rally Obedience 

 

Krimispaziergang und  Hunde-
Jeopardy 

Montag 
Dienstag 
Dienstag 
Freitag 

 

Termine werden frühzeitig 
bekanntgegeben 

17:30 Uhr 
17:30 Uhr u. 18:30 Uhr 

17:30 Uhr 
17:00 Uhr 

 

 
 

Andrea 

Laufen an lockerer Leine 
Anti-Giftköder-Training 
Der perfekte Rückruf 

 

Körpersprachliches Longieren 
Körpersprachliches Longieren 

 
Tea Time – 

Geruchsdifferenzierung 

Termine werden  
frühzeitig 

bekanntgegeben 
 

Dienstag 
Donnerstag 

 
Termine werden frühzeitig 

bekanntgegeben 

 
 
 
 

17:00 Uhr 
15:30, 16:30, 19:30 Uhr 

 
 
 

Angie 

Degility, Treibball / Multiball, 
Locagility 

Montag 
Dienstag 
Freitag 

10:00 bis 13:00 Uhr 
14:00 bis 18:00 Uhr 

n. Absprache 
Sylvia 

Hundefotografie  n. Absprache Ninja 
 

Die Kosten dieser zusätzlichen Kurse sind NICHT im Vereinsbeitrag enthalten. Nähere Informationen 
geben die Trainer. Anmeldung ist erforderlich. Sollte Interesse an weiteren Angeboten bestehen, 
können selbstverständlich auch die Trainer angesprochen werden. 
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Unser Vorstand 

       

       
 

Angela 
Schrepper-Müller 

  
1. Vorsitzende 

 

 

 
Katrin 
Haas 

  
2. Vorsitzende 

 

 

 
Harald 
Elsässer 

  
Schatzmeister 

 

  
Andrea 
Winter 

  
Schriftführerin 

 

Fotos: VIH Neuss 

 
 
 
 
 

Termine für das Jahr 2021 

Donnerstag 22.04.2021 Führerschein Frühjahr 2021 Theorie - verschoben 

Samstag 24.04.2021 Führerschein Frühjahr 2021 Stadt - verschoben 

Sonntag 25 04.2021 Führerschein Frühjahr 2021 Platz- verschoben 

Samstag 22.05.2021 Pfingsten, Platz geschlossen 

Sonntag 23.05.2021 Pfingsten, Platz geschlossen 

Sonntag 30.05.2021 Fun Rally Turnier = abgesagt! 

Samstag 26.06.2021 Jahreshauptversammlung = abgesagt! Neuer Termin wird bekanntgegeben! 

Donnerstag 23.09.2021 Führerschein Herbst 2021 Theorie 

Samstag 25.09.2021 Führerschein Herbst 2021 Stadt 

Sonntag 26.09.2021 Führerschein Herbst 2021 Platz 

Sonntag 31.10.2021 Führerschein 2.0 

Sonntag 05.12.2021 Letzter Trainingstag 

Samstag 11.12.2021 Weihnachtsfeier 

Freitag 31.12.2021 Silvesterfreilauf 

Samstag 15.01.2022 Erster Trainingstag 
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Unsere Trainer 

   

 
Andrea 
Diek 
  
allgemeine  
Erziehung 
 
 

 
Andrea 
Winter 
  
Welpen und  
allgemeine  
Erziehung 

 

 
Angela 
Schrepper-
Müller 
  
Welpen und  
allgemeine  
Erziehung 

   

 
Frank 
Wenzel 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Holger 
Vaassen 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Katja 
Förster 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

   

 
Kerstin 
Vaassen 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Marco 
König-Schaefer 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Nadine 
Mauritz 
  
Kleinhunde, 
Welpen u.  
allg. Erziehung  
 

   

 
Ninja 
Czimmek 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Regina 
Schröder 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Scarlett 
Müller 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

   

 
Simone 
Wagner 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

 
Sylvia 
Klein 
  
Welpen und  
allgemeine  
Erziehung 
 

 
Vera 
Taffanek 
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

   

 
Yvonne 
Dicken  
  
allgemeine  
Erziehung 
  
 

  

Fotos: VIH Neuss 
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Aufnahmeantrag 

  
Mitgliedsnummer (wird vom Verein ausgefüllt) ____________________________________ 
   

VIH e.V. 
Büdericher Weg 18 

47807 Krefeld 
Tel.: 02151 300584 

 
Hiermit bewerbe ich mich um die Mitgliedschaft im 

Verein Internationaler Hundefreunde e.V. (VIH) 
 

(Bitte entsprechend ankreuzen) 
 

Aktiv  Passiv  
 

Volksbank Meerbusch e.G. 
IBAN: DE70 3706 9164 7402 0840 19 

BIC:   GENODED1MBU 
 

Der Jahresbeitrag ergibt sich aus der jeweils gültigen 
Gebührenordnung (derzeit 30 Euro Vereinsbeitrag und 

110 Euro Ausbildungsgebühr). 
 
 

________________________________________________________________________________ 
Name, Vorname, Geburtsdatum 
  
________________________________________________________________________________ 
Straße 
  
________________________________________________________________________________ 
PLZ / Ort 
  
________________________________________________________________________________ 
E-Mail / Telefon 
  
________________________________________________________________________________ 
Anzahl Hunde / Name / Rasse 
  
  
Hiermit bestätige ich, dass mein Hund haftpflichtversichert und geimpft ist. (Kopie der 
Versicherungspolice und des Impfausweises lege ich bei.) 
Außerdem bestätige ich, die Vereinssatzung zur Kenntnis genommen zu haben und 
erkenne diese durch meine Unterschrift an. 
  
________________________________________________________________________________  
Datum, Ort und Unterschrift 
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Ich zahle bargeldlos. Bitte buchen Sie die Beiträge, Gebühren und Ersatzzahlungen für nicht 
geleistete Arbeitsstunden (derzeit 8 Stunden pro Jahr, 15 Euro pro Stunde) gemäß der 
jeweils gültigen Gebührenordnung von meinem Konto ab. 
  
  
Verein Internationaler Hundefreunde e.V. (VIH), Bataverstraße 190, 41462 Neuss 
  
Gläubiger-Identifikationsnummer DE61ZZZ00000441579 
  
Mandatsreferenz: …………………… (Mitgliedsnummer) 
  
  
  

SEPA-Lastschriftmandat 
  
  
Ich ermächtige den VIH, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom VIH auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
  
  
  
________________________________________ 
Vorname und Name (Kontoinhaber) 
  
  
________________________________________ 
Straße und Hausnummer 
  
  
________________________________________ 
Postleitzahl und Ort 
  
  
________________________________________ _ _ _ _ _ _ _ _ / _ _ _  
Kreditinstitut (Name und BIC) 
  
  
DE  _ _  / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ 
IBAN 
  
  
 
  
  
________________________________________ 
Datum, Ort und Unterschrift 
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Die im Antrag angegebenen personenbezogenen Daten, insbesondere Name, Anschrift, 

Telefonnummer, die allein zum Zwecke der Durchführung des entstehenden 

Mitgliedschaftsverhältnisses notwendig und erforderlich sind, werden auf Grundlage 

gesetzlicher Berechtigungen erhoben. Eine darüberhinausgehende Nutzung der 

personenbezogenen Daten findet nicht statt. 

  

Ich willige ein, dass der VIH e.V. meine persönlichen Daten, wie Name, Anschrift, 

Nutzername, dazu nutzen darf, um Einladungen zu Veranstaltungen über Facebook zu 

versenden. 

  

Einverständniserklärung für die Verwendung und Veröffentlichung von Bildern und Videos: 

Bilder und Videos sagen mehr als Worte. Um die digitalen Auftritte wie Websites, Facebook 

Auftritte, sowie alle Printprodukte mit Bildern und Videos zu gestalten, benötigen wir Ihr 

Einverständnis für deren Verwendung und Veröffentlichung in Kommunikationsmitteln 

unseres Vereins.  

 

Ich willige ein, dass Bildaufnahmen meiner Person, die im Rahmen von Veranstaltungen 

erstellt werden, zur Verwendung und Veröffentlichung zum Zwecke der öffentlichen 

Berichterstattung genutzt werden dürfen.  

 

Falls Sie auf unserer Website oder Facebook Seite ein unerwünschtes Bild entdecken, 

wenden Sie sich bitte zwecks Entfernung an kontakt@vih-neuss.de. 

 

 

  

 

 

 

  
________________________________________ 
Datum, Ort und Unterschrift  

  
  

  

  

   

  

  

  

 

 

 

 

 

 



 

 

 
 
Website:  www.vih-neuss.de 
 

Facebook:  Verein Internationaler Hundefreunde e.V. (öffentliche Facebook Seite) 

   VIH Hundeverein Neuss (geschlossene Seite - nur für Mitglieder) 

   VIH- Fotos/ Video (geschlossene Seite - nur für Mitglieder) 

 

 

 

 
Foto: Nadine Kallenbach 



 

 

 
 

 


